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Zum 6. Mal laden wir Medizincontroller, Verwaltungsdirektoren, Geschäftsführer, DRG-Beauf-
tragte, klinisch tätige Ärzte, Pflegekräfte, Dokumentationsbeauftragte, und alle anderen am 
Medizincontrolling Interessierten zum Herbstsymposium der Deutschen Gesellschaft für 
Medizincontrolling nach Heidelberg ein.

Es gibt viele Detailfragen zu klären. Was macht teure Patienten teuer? Wie kann Upcoding 
gegenüber Leistungsveränderungen abgegrenzt werden? Wie können Krankenhäuser die 
Anzahl der MDK-Gutachten senken? 

Lassen Sie sich ermutigen neue Wege zu gehen. Die Ökonomie dominiert längst die langfris-
tigen ausgelegten Entscheidungen der Krankenhausleitungen. Vielleicht sind freiberufliche 
ärztliche Mitarbeiter am Krankenhaus eine interessante Alternative zu angestellten Ärzten. 
Vielleicht können Sie die praktischen Tipps zum Abschluss von Verträgen zur integrierten 
Versorgung schon morgen in die Praxis umsetzen. Ein Plädoyer für die Gewährung marktwirt-
schaftlicher Freiheiten soll die Krankenhäuser bei ihrer Überlebensstrategie unterstützen.

Im Anschluss an die Vorstellung und Analyse des G-DRG-Systems und der Kodierrichtlinien 2007 
wird jeweils genügend Zeit bleiben, Schwächen und Stärken der Grundlage unseres Finanzie-
rungssystems für Krankenhäuser zu diskutieren.

Ich freue mich auf eine interessante Veranstaltung.

Dr. Sascha Baller

Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Medizincontroller

Veranstaltung in der Print Media Academy Heildelberg

www.medizincontroller.de
Weitere Informationen unter:



Agenda

Wie kann Upcoding gegenüber 
Leistungsveränderungen 
abgegrenzt werden?

Ralf Nüßle
Abteilungsleiter Controlling,
Klinikverbund Südwest GmbH

13:00

Was macht teure Patienten teuer?

Dr. André Michel M.Sc.
Leiter der Stabsstelle für Qualitäts-
management und Medizincontrolling  
an der Universitätsklinik Heidelberg

12:30 

Begrüßung

Dr. Sascha Baller M.Sc.
Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Gesellschaft für Medizincontrolling,  
Heidelberg

Joris Schikowski
Stv. Vorsitzender der Deutschen  
Gesellschaft für Medizincontrolling,  
Bad Salzungen

12:00 

Get together
Crostinis und Getränke

11:00 

Freiberufliche ärztliche Mitarbeiter 
am Krankenhaus - preiswerter und 
besser?

Dr. Jens Schröter D.E.A.A.
ASN-Praxisnetz Bensheim

13:30

Wie können Krankenhäuser 
die Anzahl der MDK-Gutachten 
senken?

Dr. Frank Reibe MPH
Techniker Krankenkasse Hamburg

14:00

Kaffeepause14:30 

Krankenhausplanung im 
Spannungsfeld des DRG-Leistungs-
wettbewerbs - 1:0 für die Markt-
wirtschaft

Dr. Josef Siebig
Verbandsdirektor der  
Baden-Württembergischen  
Krankenhausgesellschaft

15:00 

So kommt Geld ins Haus - Tipps 
zum Abschluss von Verträgen zur  
integrierten Versorgung

Dr. Boris Rapp
Stab Strategische Planung
MediClin AG, Offenburg

15:30 

G-DRG-System 2007

Dr. Frank Heimig
Geschäftsführer InEK gGmbH, 
Siegburg

16:00

Kodierrichtlinien 2007 –
Ist nun alles klar?

Dirk D. Selter
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik 
Murnau, Administrator myDRG

16:30

Ende der Veranstaltung17:00 

Hinweise zur Veranstaltung

Teilnahmegebühr 100,- EUR
DVKC-Mitglieder:  80,- EUR
DVMD-Mitglieder:  80,- EUR
ICV-Mitglieder:  80,- EUR
SGfM-Mitglieder:  80,- EUR
DGfM-Mitglieder:  kostenfrei  
(nur bei formloser Anmeldung über E-Mail)

In der Teilnahmegebühr sind Speisen und 
Getränke enthalten.

Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich und formlos  per E-Mail:
Symposium2006@medizincontroller.de

Sie erhalten innerhalb von 10 Tagen eine 
Anmeldebestätigung mit einer Zahlungsauf-
forderung.

Anmeldeschluss:
Donnerstag, der 28.09.2006

Veranstaltungsort:
Print Media Academy Heidelberg
Kurfürstenanlage 52 - 60
69115 Heidelberg
www.print-media-academy.com 

Für die freundliche 
Unterstützung danken wir:

Anfahrtsbeschreibung:
Wir empfehlen die Anreise mit  
öffentlichen Verkehrsmitteln

Anreise mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln:
Die Print Media Academy befindet sich direkt 
gegenüber dem Hauptbahnhof. Sie sehen 
das Gebäude, wenn Sie aus dem Haupt-
ausgang kommen.

Anreise mit dem Auto:
Folgen Sie ab dem Autobahnkreuz 
Heidelberg den Schildern Heidelberg 
Innenstadt. Sie gelangen automatisch in 
die Bergheimer Straße. Biegen Sie nach 400 
Metern rechts ab in die Mittermaierstraße 
in Richtung Hauptbahnhof. Auf der rechten 
Seite befindet sich nach 300 Metern das BG-
Chemie-Gebäude. Im BG-Chemie-Gebäude 
ist das öffentliche Parkhaus Nr. 18. Die Print 
Media Academy sehen Sie, wenn Sie aus 
dem BG-Chemie-Gebäude kommen und die 
Mittermaierstraße überqueren.

Health Information Services Institut
Software-Lösungen und Beratung zum  
DRG-Management und zur Medizinischen  
Qualitätssicherung
www.3m-drg.de


